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Ihre Aktion zum Polio Tag 

Infos dazu gibt es hier Am 28. Oktober ist Welt Polio Tag!
Die Zeit um den Welt-Polio-Tag (World Polio Day) ist jedes Jahr ein guter Zeitpunkt für 
Rotarier auf der ganzen Welt, um auf unsere unermüdlich weitergehenden Aktionen zur 
endgültigen Ausrottung von Polio aufmerksam zu machen.

http://msgfocus.rotary.org/q/1f3QgIzpeHov6LDPLayIRFq/wv


Liebe rotarische Freundinnen 
und Freunde,

kaum zu glauben, wie sich der Erfahrungsschatz 
rotarischen Wissens von Woche zu Woche mehrt 
– die Besuche in den Clubs haben ihre Wirkung 
nicht verfehlt. Es bleibt bei einem wirklich guten 
Gefühl, dass an so vielen Orten, die ich kennen-
lernen durfte, so viele rotarische Freunde/innen 
sich ambitioniert und engagiert für die Sache 
einsetzen. Doch zum lachenden gehört immer 
auch ein schon weinendes Auge, wenn ich daran 
denke, dass nur noch 12 Besuche in den Clubs 
anstehen. Ich darf an dieser Stelle 
versichern, dass ich jede dieser 
Begegnungen gern noch einmal 
wiederholen möchte, so impulsge-
bend haben sie auf mich gewirkt. 
Neue Freunde und Freundinnen 
kennenzulernen ist schon ein 
Wert an sich, dann aber auch vom 
vielzitierten Schwarmwissen zu 
profitieren, begeistert und moti-
viert zugleich. 

Und natürlich möchte ich 
auch in diesem Jahr jeden 
zum Mittun motivieren, 
wenn der Aufruf zu einer 
großzügigen Spende für „End 
Polio Now“ ergeht. Aus vollster 
Überzeugung können wir gemein-
sam diese rotarische Ur-Idee nach 
vorn bringen – unsere nicht nachlassende Konti-
nuität zahlt sich der Gesundheit vieler ansonsten 
Betroffener Jahr für Jahr aus. Als Dankeschön 
widme ich jedem der 15 Clubs mit der höchsten 
Spende für Polio-Plus die Limited Edition des 
„Dr. Christian Schleuss-Spenden-Schlosses“. Es 
ist ein Dankeschön, das von Herzen kommt, aber 
natürlich jeden einzelnen Spender einbezieht. 
Die Viren sind leider noch nicht ausgemerzt, 
doch wir sind fast an unserem großen Ziel, ge-
meinsam eine poliofreie Welt zu schaffen. Es 
versteht sich von selbst, dass diese beachtlichen 
Spenden unerlässlich sind, um die Projekte vor-

anzutreiben – schon jetzt meinen herzlichen 
Dank an die Präsidentinnen und Präsidenten so-
wie alle Freunde und Freundinnen der Clubs.   

Und natürlich bitte ich als Governor jede 
Freundin und jeden Freund um 100 € 
EREY-Spende (Every Rotarian Every 
Year) an den „Annual Program Fund“ der 
Rotary Foundation.
Mit dieser Spende unterstützen Sie das Herz-

stück unserer Foundation: sie 
dient unmittelbar der Finanzie-
rung aller humanitären Hilfspro-
jekte Rotarys. Ideen und Aktivitä-
ten aller Rotarier weltweit können 
so unter Einbindung von Distrikt 
und Global Grants finanziert und 
umgesetzt werden. Zahlreiche 
Clubs unseres Distriktes haben 
diese Chance bereits erkannt und 
nutzen die Förderungen zur Fi-
nanzierung ihrer Projekte. Seien 
Sie auch - und gern wiederholt - 
dabei!
Gut die Hälfte Ihrer Spenden ste-
hen direkt unserem Distrikt für 
lokale und internationale Projekte 
zur Verfügung, der andere Teil 
wird großen internationalen Pro-
jekten und Stipendien zugeführt. 

Und wenn wir nicht nur Geld beisteuern, sondern 
aktiv „Machen“, können wir sogar größere Sum-
men bewegen, als wir selbst mit unseren Spenden 
beitragen.
Lassen Sie uns deshalb etwas Gutes tun und auch 
auf diesem Weg den rotarischen Gedanken hoch-
halten. Dafür gilt Ihnen jetzt schon mein beson-
derer Dank.

Mit herzlichen rotarischen Grüßen

Peter Oser-Veltins

Meschede, September 2019

Foto:    Laurence Chaperon, Berlin
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RC Bielefeld-Waldhof  „kompakt“ 
Zwei Vorträge an einem Abend
Präsident Hans-Jürgen Stricker schlug gleich 
mehrere Fliegen mit einer Klappe und lud den 
Governor ein, seinen Vortrag im Rahmen eines 
Clubausflugs in der Firma Walter Seidensticker 
Gmbh & Co. KG zu halten. In der Vorstandssit-
zung erfuhr der Governor viel über den Club und 
die diversen Projekte und den sogenannten 
„Denk-Teich“, einer schönen Idee, um neue 
Projekte zu identifizieren, wie die Initiative Alle 
starten gleich, kein Schulstarter ohne 
Schulranzen, die durch die Erlöse des Santa 
Runs unterstützt wird. Die Versteigerungsaktion 
Geben und nehmen ist eine gelungene Fund-
raising-Idee, findet Peter Oser-Veltins. Freunde 
versteigern diverse Leistungen, wie z. B. Bagger-
fahrten, Rasenmähen, Essenseinladungen oder 
Ferienfreizeiten zugunsten sozialer Einrichtun-
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Rotary Club Meinerzhagen 
erhielt Bestnoten
Über Reiseverpflegung in Form eines „Fress-
korbs“ aus „Peters Lädchen“ konnte sich Gover-
nor Peter Oser-Veltins bei seinem Besuch in 
Meinerzhagen freuen und erfuhr in der Vor-
standssitzung, dass sich der Club u. a. seit 15 
Jahren vorbildlich im Jugenddienst engagiert. 
Bereits 35 Jugendliche sendete der Club während 
dieser Zeit in die Welt. Besonderen Anteil an die-
ser hohen Zahl von Austauschschülern geht auf 
den Einsatz von Frd. Henner Kraft zurück, der 
unermüdlich an den drei Gymnasien für den 
Austausch wirbt. Auch in diesem Jahr freuen 
sich drei Outbounds auf ihren Jahresaustausch 
in Mexiko und Argentinien. An einer von Past 
Präsident Dr. Wolfgang Schröder durchgeführten 
Umfrage haben 23 der 35 ehemaligen Outbounds 

gen in Bielefeld. Berufsinformationstage und 
die Unterstützung eines 2-jährigen Förder-
programms lernschwacher Schüler sind nur 
zwei der weiteren lokalen Projekte. International 
hilft der Club mittels Distrikt-/Global Grants ei-
nem Krankenhaus in Ghana mit insgesamt 
12.000,-€. Diese sind speziell für die Schwestern-
Ausbildung der Zahnstation geplant. Ghana mit 
28 Mio. Einwohnern verfügt lediglich über 217 
Zahnärzte. Aber auch die Renovierung einer Blin-
denschule in Indien und Weihnachtstüten für 
drei Schulen in Rumänien gehören zu den inter-
nationalen Aktivitäten des Clubs. 

Im Anschluss an seinen Vortrag erfuhr der Go-
vernor vom zweiten Referenten des Abends, Se-
bastian Knaut, Interessantes über die Marke 
Jaques Britt und die Geschichte des Hauses Sei-
densticker.

Governor auf Tour

Präsident Hans-Jürgen Stricker 13. v. l. freute sich mit den Mitgliedern, Governor Peter Oser-Veltins (Mitte) und Gäs-
ten über eine gelungene Doppelveranstaltung

teilgenommen und vergaben 22 Mal die Note 1 
und ein Mal die Note 2. Peter Oser-Veltins gratu-
liert und wünscht dem amtierenden Präsidenten, 
Dr. Bernd Eicker (Bild 2.v.l.) und dem Club noch 
viele zufriedene Out- und Inbounds. 
Mehr zur Umfrage auf: rotary-1900.de

https://rotary-1900.de/outboundbefragung/


Nur weinige Stunden später wurde der Governor 
dann vom Präsidenten des Clubs Bochum-Re-
naissance, Norman Schüttauf (Bild 2. v. r.) be-
grüßt. Der Club ist der Jüngste in der Stadt und 
lebt die neuen rotarischen Ideale „jünger, bunter, 
weiblicher“ in vorbildlicher Weise. 

Den harmonischen Dreiklang rundete dann der 
Club Bochum-Rechen am folgenden Tag ab. 
Hier erfuhr Governor Oser-Veltins von Präsident 
Ulrich Wiesel, dass sich die Präsidentinnen und 
Präsidenten aller sechs Bochumer Clubs regel-
mäßig treffen, um sich über diverse Vorhaben 
und Begebenheiten auszutauschen. Während der 
Sommerferien gibt es Gemeinschaftsmeetings, 
die das Netzwerken untereinander fördern. Go-
vernorbesuche gibt es deshalb in Bochum nie in 
den großen Ferien. 
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Mit einem Strahlen im Gesicht  stellte der Gover-
nor bei seinem Besuch fest, dass es möglich ist, 
eine so große Mitgliederzahl fast jede Woche aufs 
Neue für Rotary zu begeisten. Hier ist es gelun-
gen, bei allem traditionellen Bewusstsein auch 
mit der Zeit zu gehen und flexibel zu bleiben. Er 
beglückwünscht Präsident Andreas Deppe (li. ne-
ben Governor Oser-Veltins) zu diesem lebendi-
gen Gemeinwesen und der Idee, eine Findungs-

kommission aller 7 Essener Rotary Clubs ins Le-
ben zu rufen, um ein Gemeinschaftsprojekt aus 
der Taufe zu heben. Wissen und finanzielle Mit-
tel für die Gute Sache werden so ideal gebündelt. 
Geboren wurde die Idee beim PETS 2019 in Win-
terberg. „Projektsteckbriefe“ erleichtern die Ar-
beit aller Beteiligten, indem sie über Daten, Be-
schreibungen und bereitgestellte Mittel zentral 
informieren.

Dreiklang in Bochum
1 Lokal, 2 Tage, 3 Clubs

Vier der sechs Rotary Clubs in Bochum treffen 
sich in der Gastronomie Harmonie in der Gu-
drunstraße 9. Drei davon haben Governor Oser-
Veltins am 4. und 5. September nacheinander 
empfangen. Praktisch für den Governor, am 
zweiten Tag fühlte er sich schon fast heimisch in 
Bochum, der Stadt Herbert Grönemeyers, Harrys 
& Totos, aber auch mit der leckersten Dön-
ninghaus-Currywurst - findet Peter Oser-Veltins.

Den Anfang machte der Club Bochum-Hell-
weg. Präsident Christian Stobbe überraschte den 

Governor nicht nur mit 
einem prickelnd-fri-
schen Präsent in blau/
weiß. Im Anschluss des 
Besuches traf man sich 
auch noch mit einigen 
Freunden des Clubs so-
wie mit Vertretern von 
R o t a r a c t B o c h u m , 
N o r a 

Fiedler-Albinus, Leander Rump 
und aus dem D 1870 vom Inter-
act Club Duisburg, Benedikt 
Hauswirth. Hier wurde über 
eine Gründung des ersten 
Interact Clubs in Bochum und 
im Distrikt nachgedacht. Eine 
tolle Idee! Wir dürfen uns auf 
weitere Neuigkeiten dazu freuen.

Der Governor freute sich über die positive Mitgliederentwicklung im Club Rechen

Spitzenteiter im Distrikt – RC Essen-Süd zählt 100 Mitglieder



Auszeichnung Sozialprojekte 2020

Auch in diesem rotarischen Jahr werden wieder 
Preisgelder für herausragende Sozialprojekte der 
Rotary Clubs im Distrikt 1900 vergeben. Alle Ro-
tary Clubs, die im laufenden Jahr ein solches Pro-
jekt vor Ort durchführen, können sich bewerben. 

Bitte schon vormerken:
Einsendeschluss ist der 1. Mai 2020 
Festlegung der Finalisten am 13. Mai 2020
Präsentationen der Sieger am 20. Juni 2020 auf 
der Distriktkonferenz in der VELTINS-Arena

Internationaler Dienst - Umfrage
Erste positive Signale 
Der Beauftragte für den internationalen Dienst 
im Distrikt 1900, Klaus Yongden Tillmann, 
hat eine Umfrage an alle Rotary Clubs geschickt, 
um die aktuelle Situation in diesem Bereich zu 
erfragen. Diesen Fragebogen haben schon zahl-
reiche Beauftragte für den internationalen Dienst 
ausgefüllt. 
„So langsam kristallisiert sich ein erstes Bild, das 
wir hoffentlich in Kürze klar umfassen können“, 
freut sich Klaus Tillmann. Er hofft auf weitere 
Rückmeldungen und wird in einer der nächsten 
Ausgaben die Ergebnisse an dieser Stelle präsen-
tieren.

Rotary in Kürze 

 
Sollte der Frgebogen abhanden gekommen sein, 
kann er im Distrikt-Büro angefordert werden. 
E-Mail: sekretariat@rotary1900.de

Suchen Sie einen internationalen Partner Club? 
Unterstützung bei der Suche und Kontaktaufnah-
me bietet Klaus Tillmann gern. 
E-Mail: disc@rotary1900.de

Der Vorschlag des RC Halle/Westfalen im 
letzten Monat an dieser Stelle hat erste 
Reaktionen hervorgerufen.

Bereits drei spannende Vortragsthemen wurden 
eingereicht. Jederzeit einsehbar auf der Webseite 
rotary-1900.de (Vorträge)

Wir freuen uns auf weitere Meldungen u. Anfra-
gen an das Distrikt-Büro: 
sekretariat@rotary1900.de
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Hört, hört

https://rotary-1900.de/vortraege/


Clubs in Aktion
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Rotary Club Iserlohn
Weiße (H)Wände für die Wohnge-
meinschaft „WendeZeit“

Der Rotary Club Iserlohn unterstützt die 
Wohngemeinschaft WendeZeit. Bei den so-
genannten Hands-on-Projekten sehen wir den 
direkten Erfolg unserer aktiven Unterstützung 
und freuen uns, dass unser Engagement auch mit 
Begeisterung angenommen wird! 

Jedes Jahr trifft sich eine stattliche Anzahl von 
rotarischen Freunden, um in einer Einrichtung 
der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. Renovierungs-
wünsche aktiv umzusetzen. Die Einrichtung, die 
auf die Bedürfnisse von wohnungslosen Frauen 
eingestellt ist, bietet den Frauen in der Wohnge-
meinschaft WendeZeit eine Bleibe. Nach einem 
kurzen Briefing der Hauswirtschafterin geht es 
dann mit vereinten Kräften ans Werk. So wurden 
in den letzten Jahren Zimmer renoviert aber 
auch mal ein Gartenpavillon aufgebaut. Zusätz-

lich werden einige Aktivitäten der Be-
wohnerinnen mit einer Geldspende 
unterstützt, die im Rahmen der Ge-
meinschaft sonst nicht finanzierbar 

sind. In diesem Jahr wurden zusätzlich 
drei Kunstwerke der Künstlerin Gabriele Wiede-
meier aus Ostwestfalen zur weiteren Ausgestal-
tung des Aufenthaltsraumes überreicht. Im 

nächsten Jahr soll der Eingangsbereich und das 
Treppenhaus der Wohngemeinschaft renoviert 
werden. Im Empfang sind neue Möbel geplant. 
Gern lässt sich die tatkräftige Truppe vor Ort von 
dem Bewohnerinnen zum liebevoll hergerichte-
ten und leckeren Mittagessen einladen.
 
Frau Hücking, Sozialarbei-
terin in der Wohnge-
meinschaft WendeZeit 
freut sich schon heute 
über die Aktivitäten im 
nächsten Jahr. 
Prof.-Dr. Wilhelm 
Hannibal
Präsident RC Iserlohn

Rotary Club Detmold
- soup4charity - 
Nichts für Suppenkasper
Seit 2014 unterstütz der Rotary Club 
Detmold das Projekt soup4charity. In der 
letzten Adventswoche spenden die mitwirkenden 
Gastronomen jeden Tag eine köstliche Suppe, die 
von den rotarischen Freundinnen und Freunden 
auf dem Detmolder Advent an 7 Tagen verkauft 
wird. Der Gesamterlös (bisher weit über € 
20.000,-) ging und geht an den Mittagstisch der 
Heilig Kreuz Kirche in Detmold. 

Rund 60 alleinstehende und bedürftige Men-
schen kommen mittlerweile jeden Montag zum 
Essen ins katholische Gemeindehaus, um eine 
gemeinsame warme Mahlzeit einzunehmen. 
Christian Ritterbach 
RC Detmold

Freuen sich auf ihren Einsatz: v. l. Frd. Eick-Hartwig 
Egberts, Barbara Baumeier, Frd. Karl-Heinz Bloemeke 
und Frd. Hans-Leopold Altrogge Foto: RC Detmold

Mit viel Spaß bei der Sache – Aktivisten des Rotary 
Club Iserlohn, Präsident Wilhelm Hannibal (auf der 
Leiter) sowie die Sozialarbeiterin Frau Hücking von 
der Wohngemeinschaft WendeZeit Foto: W. Hannibal
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Der Club spendete kürzlich 2.000 Euro an 
das Trauer-Begleitungsteam „Horizontas“ 
in Erwitte. Präsident Hans-Peter Angenendt 
und Präsident elect Peter Graewe-Wöstemeier 
übergaben die Spende an Horizontas-Leiter Pas-
tor Thomas Thiesbrummel und Hildegard Fisch 
vom Horizontas-Verein.

„Unser Verein begleitet Kinder und Jugendliche 
sowie deren Familien aus dem Altkreis Lippstadt. 
Die Kinder sind zwischen 6 und 19 Jahren alt 
und werden in Gruppen, aber auch in Einzelge-
sprächen begleitet“, erläutert Hildegard Fisch. 
„Die Aktion Horizontas finanziert sich aus-
schließlich über Spenden.“ 

Das Team von Horizontas bietet Jugendlichen 
zusätzliche Projekte an, um eine Möglichkeit zu 
schaffen, ihre Trauer ausdrücken. Es wurde z.B. 
ein Film mit dem Titel Lichtblicke am Horizont“ 
über Horizontas gedreht, der über die Internet-
seite www.horizontas.de heruntergeladen wer-

den kann. Es werden bei Horizontas drei Grup-
pen angeboten, mit bis zu 12 Kindern und Ju-
gendlienchen, die sich in regelmäßigen Abstän-
den treffen. Wie lange die Kinder oder Jugendli-
che bei Horizontas in der Begleitung sind, ent-
scheiden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
selber. Manche sind schon fünf Jahre dabei. 

Es sei den Jugendlichen einfach wichtig, eine 
Möglichkeit zu haben, um über die Verstorbenen 
zu sprechen oder manche Gedanken zu teilen, er-
klärt Hildegard Fisch. Auf die Frage, wie die Kin-
der zu Horizontas kommen, antwortet Pastor 
Thomas Thiesbrummel: „Wir haben mittlerweile 
ein großes Netzwerk bilden können, sodass die 
Trauernden sich selber bei uns melden oder über 
die Schule sowie andere Institutionen auf uns 
aufmerksam gemacht werden. Der Verein Hori-
zontas wurde im Jahre 2012 gegründet. Beide 
Gruppenleiter wurden im Kinderhospiz Olpe 
ausgebildet. 
Die Rotary-Spende stammt aus der jährlichen 
Adventskalender-Aktion, die regelmäßig einen 
Erlös von über 25 000 € einspielt. „Wir spenden 
das Geld gezielt an Heimatprojekte, gemäß unse-
rem eigenen Aktionsmotto ‚Kinder auf Kurs!‘“, 
erläuterte Clubmitglied Peter Graewe- Wöstem-
eier. 
Ewald Prünte
RC Erwitte-Hellweg

v.l. Rtr. Peter Graewe-Wöstemeier, Präsident Hans-
Peter Angenendt, Hildegard Fisch und Pastor Thomas 
Thiesbrummel (Horizontas). Foto: Ewald Prünte

Rotary Club Erwitte-Hellweg bringt „Kinder auf Kurs“

Rotary Club Herne
Kino-Event fürs KidsCamp

Der Rotary Club Herne veranstaltet 1-2 
mal pro Jahr in der Filmwelt Herne eine 
Kinomatinee mit Sektempfang für 
Clubmitglieder, deren Familien und 
rotarische Freunde. Gezeigt werden 
spannende und aktuelle Filme, die für 
jedes Alter passen, sodass die ganze 
Familie daran teilnehmen kann.

Beim letzten Mal wurde der Film "Der Junge 
muss mal an die frische Luft" ausgesucht, der die 
Kindheit des Komikers H.P. Herkeling im 
Ruhrgebiet zeigt. Dieser kam natürlich aufgrund 
des lokalen Bezugs bei den Herner Freunden 
besonders gut an. Pro Person werden stets 15 € 
verrechnet und der Sekt von einzelnen Freunden 
gespendet, sodass sich bei verhältnismäßig 
geringem Aufwand „unterm Strich“ stets ein 
Reinerlös zwischen 500 und 600 € für den guten 
Zweck ergibt.

Beim letzten Mal ging der Betrag an das 
rotarische Projekt „Kids Camp“. Eine kurzweilige 
Aktion, die vielleicht auch Nachahmer in 
anderen Clubs findet.
Ursula Bien, RC Herne

http://www.horizontas.de


Rotary Club Detmold-Oerlinghausen
Rotary TALK 
Informieren – Motivieren – Inspirieren  
Unter dem Titel „TALK-Abend“ ist im letzten 
Jahr für alle interessierten Oerlinghauser Bürger 
erstmalig das Forum, in welchem ausgewählte 
Redner zu interessanten Themenbereichen einen 
kurzen aber prägnanten Vortrag halten, entstan-
den.

Dabei steht die Abkürzung TALK zum einen für 
die vier Hauptthemenbereiche Technologie, Au-
ßergewöhnliches, Lokale Geschichte(n) und 
Kommunales und Soziales, zum anderen für die 
anregenden Gespräche, die sich aus diesen Vor-
trägen entwickeln sollen. Wichtig ist dabei, dass 
diese Themen weder kommerziell noch parteipo-
litisch angehaucht sind.

Der zweite „TALK-Abend“ des Rotary Club 
Oerlinghausen wird am Mittwoch, den 20. 
November 2019 ab 19.30 Uhr in der Aula 
des Niklas-Luhmann-Gymnasiums statt-
finden.

Patrick Hermann wird über „Die Wahrheit 
über Mut“ berichten. Jede Veränderung erfor-
dert Mut. Eine Chance kann nur nutzen, wer sie 
ergreift. Und positive Überraschungen erleben 
nur diejenige, die den Mut haben, Neues zu wa-
gen und Risiken einzugehen. Das gilt für die per-
sönliche Entwicklung des Einzelnen ebenso wie 
für Unternehmen. Unternehmertum und Mut 
hängen untrennbar zusammen, das ist bekannt. 
Schon Aristoteles nannte Mut die erste Tugend, 
weil sie alle anderen Tugenden erst möglich 
macht.

Marcel Lossie wird zu dem Thema „Social 
Start-up: Vereinbarung von Beruf und so-
zialem Engagement“ referieren. Beruf, Fami-
lie, Ehrenamt. Wie sich alles unter einen Hut 
bringen lässt und wie dabei eines der größten kli-
nikübergreifenden, spendenfinanzierten Projekte 
Deutschlands entstanden ist, das bereits mehr-
fach ausgezeichnet wurde, beschreibt Marcel 
Lossie in seinem Vortrag über das Projekt Fruch-
talarm.

Der Vortrag von Alea Blöbaum betrifft das hoch-
brisante Thema „Endstation Jugendkrimi-
nalität?“. Regelüberschreitungen im Jugendal-

ter sind „normal“ und gehören zur Entwicklung 
dazu. Sie sind in der Regel relativ harmlos und 
vorübergehend. Doch es gibt auch schwere Ju-
gendkriminalität. Woher kommt diese und wie 
kann man darauf reagieren? Insbesondere stellt 
sich die Frage, ob das Jugendstrafrecht hierzu 
probate Mittel bietet und ob auch diese umge-
setzt werden. Dazu sollen ein paar Informationen 
aus der Praxis eine Diskussionsgrundlage bieten.

Zusätzlich wird wieder eine spannende und un-
terhaltsame Moderation durch den Abend 
führen.

Die Einnahmen der Veranstaltung 
(Eintritt: 5,- €, ermäßigt 3,- €) erhalten verschie-
dene Kindergärten aus Oerlinghausen. 

Der Rotary Club Detmold-Oerlinghausen freut 
sich auf zahlreiche Besucher!!! 

Ansprechpartner: 
Kai Ristau, RC Detmold-Oerlinghausen
E-Mail: K.Ristau@beckhoff.com
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Rotary Club Bochum-Hellweg

Papageien zum Kuscheln

Dunkelrote Aras, leuchtendgrüne Edelpapageien 
und weiß-rosa Inka Kakadus - sie und weitere 
500 meist zahme tropische Vögel leben im Papa-
geienpark Bochum. Ein außergewöhnlicher Ort, 
den nicht nur Papageien-Fans lieben. Auch Kin-
der und Menschen mit Behinderung haben ihn 
bereits in ihr Herz geschlossen.

Zwei Mal im Jahr lädt der RC Bochum-Hellweg 
gemeinsam mit den lokalen Rotaractern Bewoh-
nerinnen und Bewohner der Lebenshilfe 
und Heimkinder ins Papageien-Café ein. Das 
Besondere daran: Einige der zutraulichen Tiere 
sind dann mit von der Partie, flattern durch den 
Raum und machen es sich auf den Schultern der 
Gäste gemütlich. Sie kuscheln sich an und hoffen 
auf kleine Snacks aus der Vogelfutter-Tüte.

„Diese besondere Nähe zwischen Menschen und 
Tieren ist absolut bewegend und macht das Event 
für mich fast zu einer Art „Bochumer Delfinthe-
rapie‘“, erzählt Dr. Christian Möcklinghoff der 
das Gemeindienst-Projekt mit Rotaract Bochum 

initiierte. Los ging es im April 2018, erst kürzlich 
folgte die vierte und sicherlich nicht letzte Aufla-
ge dieses stets berührenden und für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer unvergesslichen 
Events.
Nicola Leffelsend, RC Bochum-Hellweg
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 (v.l.) Christian Stobbe (Präsident RC Bochum-Hellweg), Dr. Christian Möcklinghoff (Gemeindienstbeauftragter RC 
Bochum-Hellweg) und Heike Mundt, Papageienzüchterin und Chefin des Papageienparks Bochum, mit einem der 
Hauptakteure aus Südamerika.

Ein „lustiger Geselle“, dem die Gäste gern ein paar 
Leckereien aus der Futtertüte anboten.
Fotos: RC Bochum-Hellweg
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Christmas Soul 2019
Benefizaktion für Gaumen und Ohr
 
 Die Essener Christmas Soul Gala wird in diesem 
Jahr bereits zum sechsten Mal von Rotary Essen-
Ruhr präsentiert. Der bekannte Schauspieler 
Henning Baum und der Sternekoch Nelson Mül-
ler, beide Schirmherren der ausrichtenden Verei-
ne MENSCHENMÖGLICHES und Ehren-
amt Agentur Essen und gleichfalls Rotarier im 
Rotary Club Essen-Ruhr, führen am 30. Novem-
ber 2019 durch den Abend, der mit einem Kon-
zert für 1.500 Gäste im wunderschönen Colosse-
um Theater in Essen beginnt. In diesem Jahr 
freuen sich die Veranstalter auf Hartmut Engler 
von „Pur“ und einige weitere Künstler, die mit ih-
rem Auftritt und ihrer guten Laune sicher wieder 
das Publikum mitreißen werden.
 
Circa 600 Inhaber eines Kombitickets nehmen 
im Anschluss an das Konzert an dem Essen des 
Sternekochs Nelson Müller teil. Dieses wird an 
Food Stationen im Foyer und auf der Empore des 
Theaters serviert. Nach dem Essen findet die 
Party mit bekannten DJ´s in der Bar des Thea-
ters statt. Die Veranstaltung steht unter der 
Schirmherrschaft des Essener Oberbür-
germeisters, Thomas Kufen, ebenfalls Mit-
glied im RC Essen-Ruhr.
 
Ein weiteres Highlight des Events wird die Ver-

Zwei Essener Profis, die den Saal mit viel Charme und 
Humor in weihnachtliche Stimmung versetzen, Nelson 
Müller und Henning Baum, Fotos: RC Essen-Ruhr

leihung des mit €3.000,- dotierten Rotary Essen-
Ruhr Engagement Preises durch den aktuellen 
Präsidenten - Andreas Deppe.
 
Sehr viel Ehrenamtliches Engagement vieler Ro-
tarischer Freunde des RC Essen-Ruht geht in 
diese Veranstaltung. In den vergangenen Jahren 
erzielten die gemeinnützigen Vereine Erlöse 
(nach Kosten) von rund 80.000 Euro/ Jahr.
www.christmas-soul.de

Tim Geldmacher
RC Essen-Ruhr

Rotary Club Essen-Ruhr

http://www.christmas-soul.de


Assistant Distrikt Governor  (ADG) Wolfgang Steudtner, 4. v. re freute sich mit den Präsidentinnen und Präsidenten 
über eine in jeder Hinsicht bereichernde Veranstaltung. Fotos: W. Steudtner
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Assistant Distrikt Governor 
Wolfgang Steudtner lud zum Mini 
Rotary-Day nach Gevelsberg ein 

Präsidentinnen und Präsidenten – u. Elect aus 
der Region Mitte waren zum „1. Distrikt-Re-
gional-Treffen Mitte“ (Mini-Rotary-Day) 
in die Gevelsberger Sportalm eingeladen. Das 
Treffen diente dem Kennenlernen und dem Er-
fahrungsaustausch. Wolfgang Steudtner freute 
sich: „Nahezu alle Clubs waren trotz der Ferien-
zeit vertreten. Auch zwei Vertreter von Rotaract 
waren dabei.“ Entstanden ist die Idee beim 
PETS, als die Frage aufkam: „Was kann denn ei-
gentlich der Distrikt für mich tun?“ Um die Club-
Präsidentinnen und Präsidenten optisch auf die 
Welt von Rotary einzustimmen, wurde die Sport-
alm betont „rotarisch traditionell“ dekoriert. So, 
dass auch andere Besucher der Sportanlage mit-
bekamen, dass Rotary zu Gast war. Präsidentin 
Britta Voss überbrachte Grußworte vom gastge-
benden Club Gevelsberg-Engelbert, der für Ge-
tränke und Verpflegung gesorgt hatte. 

ADG W. Steudtner stellte sich kurz vor und be-
richtete, wie und mit welchen Erwartungen er 
Rotarier wurde. Sein Motto war, „Den Men-
schen zu helfen, die sich nicht selbst hel-
fen können“, oder wie Rotary bekannte, „Zu 
versuchen, die Welt ein bisschen besser zu ma-
chen“. Dazu Teil eines der größten und weltweit 
agierenden Serviceclubs unter der Marke 
„Rotary“ zu sein und die eigene berufliche Kom-
petenz mit einzubringen zu können. Aber auch 

Freundschaften zu bilden, Spaß zu haben und 
auch internationale Kontakte knüpfen zu 
können. Nach langjähriger sehr aktiver Clubar-
beit und nach seiner Präsidentschaft wurde er 
dann Assistant Governor und bekleidet dieses 
Amt mit viel Enthusiasmus. 
  
Um in den Dialog zu kommen, stellte Wolfgang 
Steudtner dann einige Themen und Fragen zur 
Sprache, über die nachgedacht und Erfahrungen 
ausgetauscht werden konnten:
• Was ich an Rotary mag?
• Ist Rotary ein sympathischer Serviceclub, der 

sich verändert, moderner wird und dennoch 
Tradition und Werte wahrt? 

• Das Vorzeigeprojekt unseres Clubs ist? 
• Wie kann ich neue Mitglieder gewinnen? 
• Führt aktive Ausschussarbeit in den fünf 

Dienstzweigen zu größerem Miteinander? 
• Stellung des Clubdienstes? 
• Was nehme ich mit? 
• Wird man sich wiedersehen?

Fazit des Tages: Das freundschaftliche DU hatte 
sicherlich dazu beigetragen, dass man eigentlich 
nur entspannte und lächelnde Gesichter sah, die 
sich auch auf das obligatorische Foto übertrugen. 
Man war sich einig, dass diese Veranstaltung gut-
getan und zu neuen rotarischen Freundschaften 
geführt hat. Das rotarische Netzwerk wurde er-
weitert. Niemand war sofort weg, es gab immer 
noch was zu sagen und das Büffet bot auch noch 
Leckereien.  ADG Wolfgang Steudtner konnte 
seine Freude über die gelungene Veranstaltung 
nicht verbergen. „We are Rotary“!

Assistant Governor in Aktion
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Aus 35 Nationen kamen Jugenddienst 
Chairs aus rund 300 Rotary Distrikten vom 
30. August bis 2. September zur EEMA (Eu-
rope, Eastern-Mediterranean, Africa) nach 
Valencia, um sich in diversen Seminaren 
und Arbeitsgruppen dem internationalen 
Schüleraustausch zu widmen. Aus unserem 
Distrikt waren Claudia Sprakel als Referentin, ihre 
Nachfolgerin im Amt des Distrikt Jugendaus-
tausch Chairs, Jana Haase und Peter Giese sowie 
von Rotex Sophie Dumschat und Frederic Heise 
dabei. 

THE POST MILLENIALS - GENERATION Z

Geänderte Bedingungen in den teilnehmenden 
Ländern, die neue Generation von Jugendlichen, 
andere Kommunikationswege und zusätzliche 
Herausforderungen waren die Hauptthemen der 
EEMA. 

Neben dem Einfüh-
rungsseminar für Neu-
linge im Amt des Di-
strikt Chairs, stellte 
Claudia Sprakel auch 
die von ihr ausgearbei-
tete Jugenddienst App 
„Ro.Youx“ in Valencia  
vor.  In der App kön-
nen sich alle am Aus-
tausch Beteiligten in 
verschiedenen Berei-
chen informieren und 
direkt miteinander in 

Gruppen kommunizieren, Fotos hochladen und 
Kontakte pflegen. Inzwischen wurde die App von 
zahlreichen Rotary Distrikten in Deutschland ko-
piert und für den heimischen Gebrauch eingerich-
tet. International besteht ebenfalls großes Interes-
se an dieser App, weil sie sich schon jetzt für die 
Verantwortlichen als ein unverzichtbares Werk-
zeug bei der Arbeit im internationalen Schüleraus-
tausch erwiesen hat. 

Aber auch die traditionellen Wege des Netzwer-
kens wurden von den „alten Hasen“ der EEMA 
noch gern genutzt. So nahmen alle das Angebot 

des spanischen Gastgebers gern an und feierten 
mit gutem Wein bei südamerikanischen Klängen 
bis in die frühen Morgenstunden, um am nächsten 
Tag wieder brav in den Stuhlreihen des Konfe-
renzzentrums zu sitzen und konstruktiv zu arbei-
ten. 

Das Team aus dem Distrikt 1900 war sich einig, 
dass der internationale Jugendaustausch für die 
Organisatoren mindestens ebenso bereichernd ist, 
wie für die Jugendlichen. Und dass es ein Privileg 
ist, trotz des hohen Arbeitsaufkommens in diesem 
rotarischen Dienstzweig tätig sein zu dürfen.

Wichtiger Hinweis für Jugenddienstleiter/
innen der Clubs: 
Die neue Datenbank YoLEM steht bereit. Bewer-
bungen können ab sofort direkt in die YoLEM-Da-
tenbank eingegeben werden. Bewergungs-
schluss für den Long Term Exchange: 
31.10.2019

Katja Finke Stipendium 
Dieses Stipendium wurde in Gedenken an Katja 
Finke und ihren unermüdlichen Einsatz für den 
Rotary Jugendaustausch eingerichtet. Einmalig 
ausgeschrieben für einen Bewerber (w/m), vor-
zugsweise aus dem Heimat Club Katja Finkes, 
dem RC Paderborn-Bürener Land. Das Stipendi-
um wird finanziert aus den Überschüssen der Ein-
nahmen der Pre-Tour der EEMA - gestiftet vom 
Reiseveranstalter, Dr. Jürgen Lingnau.

Aus dem Jugenddienst

EEMA in Valencia
Rotexer konnten die weite Welt von 
Rotary kennlernen und haben nicht 
schlecht gestaunt

Wären gern auch nochmal Austauschschüler: 
v.l. Jana Haase, Sophie Dumschat, Frederic Heise und 
Claudia Sprakel Foto: C. Sprakel



NGSE unterwegs

W e r I n t e r e s s e a n e i n e m NGSE ( New 
Generations Service Exchange) hat, meldet 
sich gerne bei Inka Krude.
eMail: krude@alteapotheke1691.de

Zum Einen suche ich immer wieder Clubs, die 
bereit sind, für einige Tage ein NGSE Team, 
bestehend aus 4 Personen, als Gast aufzunehmen 
und ein interessantes Programm zu bieten. Zum 
Anderen suche ich interessierte Deutsche, im 
Alter zwischen 18 und 30 Jahren aus unserem 
Distrikt, die weltoffen sind und gerne ihr 
H e i m a t l a n d D e u t s c h l a n d i n T a i w a n 
repräsentieren möchten. Gleichzeitig sind diese 
Studierenden auch verantwortlich, das Programm 
in Deutschland, für das taiwanesische Team zu 
gestalten und ihr Zuhause für Gäste zu öffnen. 
Im Juli 2020 fliegt das deutsche Team nach 
Taiwan und im August 2020 kommt der 
Gegenbesuch zu uns in den Distrikt. 

Dr. Inka Krude 
RC Bochum-Mark
Infos zum NGSE-Programm
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Das NGSE-Team aus Taiwan war  
drei Wochen zu Gast in Bochum 
und Essen 

Die beiden Rotary Clubs, Essen-Gruga und 
Bochum-Mark haben ein buntes Programm für 
die Gäste aus Taiwan aufgestellt. Zahlreiche 
Rotarier aus den Clubs haben sich beteiligt, 
indem Sie die Studierenden aus Taipeh mit in 
ihre Unternehmen genommen haben, um ihnen 
zu zeigen, wie in Deutschland gearbeitet wird 
und was die Inhalte dieser Arbeit sind. 
Gleichzeitig wurde Gastfreundschaft gelebt, 
indem viele Freunde ihre Türen geöffnet haben 
um dem Team Kost und Logis zu bieten. Auch 
Kultur, Museen etc. kamen nicht zu kurz. Jeder 
Freund/Freundin hat gezeigt, was für uns hier in 
Deutschland wichtig ist.

Geschichte und Politik hautnah

Für drei Tage ging es auch in die Hauptstadt 
Berlin, wo Geschichte und Politik anschaulich 
und zum Greifen nah, erlebt werden konnten. 

https://www.rotary.org/de/our-programs/new-generations-service-exchange


Neues von Rotaract

Neuer Club in Herford gegründet

Willkommen in der Familie! Nach einer 6-Mona-
tigen Vorbereitungsphase fand am 26. August 
das Gründungsmeeting des RAC Herford statt. 
Wir freuen uns sehr, ihn als 18. Club im Distrikt 
1900 aufnehmen zu können.

Nach Grußworten vom Rotary und vom Rotaract 
Distrikt sowie vom Patenclub (Rotary Club Her-
ford) ging es zur Gründung des neuen Clubs 
über. Die Satzung wurde von den 17 Gründungs-
mitgliedern feierlich unterschrieben und die neu-
en Rotaracter in der rotarischen Familie will-
kommen geheißen.

Anschließend wurde der Gründungsvorstand 
durch die neuen Rotaracter gewählt. Zur Grün-
dungspräsidentin wurde Kathrin Niehaus (Foto: 
sitzend Mitte) gewählt, die anschließend in ihrer 
Rede dem Gründungsteam dankte und einen 
Ausblick auf das Jahr gab.

Wir gratulieren Kathrin zu ihrer Wahl als Grün-
dungspräsidentin und wünschen ihr, zusammen 
mit dem Gründungsvorstand und dem Club, ein 
tolles erstes Jahr, unzählige schöne Rotaracter-
lebnisse und natürlich eine grandiose Grünungs-
charter, zu der wir uns hoffentlich alle sehen 
werden.

Charlotte Biele
Distriktsprecherin Distrikt 1900 
2018 - 2020 

& Thomas Grosch 
Rotaract-Beauftragter des Distrikts 1900

Termine von Rotaract:
21. Sept. Rotaract Seminar auf dem Akademietag

28. Sept. 5-Jahres Charterfeier des RAC Hamm

8.-10. Nov. 2. Sitzung RAC Deutschland Komitees 

23. – 24. Nov. 2. Distriktkonferenz, voraussichtlich in 
Rheda-Wiedenbrück
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Lippstadt. Der Reinerlös der Oldtimer-Tour des 
Rotaract Clubs Lippe-Hellweg, die am 2. Juni 
durch den Kreis Soest führte, beträgt 6500,-€. 
Das Geld wurde dem Projekt „Echt Stark“ und 
dem Projekt „Die Krankenhaus Clowns“ 
gespendet. Da sich der Hauptsitz des Projektes 
„Krankenhaus Clowns“ in Berlin befindet, wird 
die Spende in Höhe von 3250,-€ dorthin 
überwiesen. Für das Projekt „Echt Stark“ wurde 
die gleiche Spendensumme vor wenigen Tagen 
an den heimischen Sozialdienst Katholischer 
Männer (SKM) übergeben. 

Derweil laufen für das kommende Jahr die 
Vorbereitungen für die nächste Oldtimer-Tour 
des heimischen Rotaract Clubs. Sie wird am 24. 
Mai 2020 wieder durch den Kreis Soest führen 
und in Lippstadt starten. Maximal 100 
Fahrzeuge können teilnehmen. Der Erlös wird 
wieder einem guten Zweck zugutekommen. 
www.rotaract.de/lippe-hellweg

ROTARACT übergibt die diesjährige Oldtimer-Tour-Spende 
an den SKM. v.l.n.r. sind Sebastian Beckschulte, Lisa Efferz, 
Julia Reker, Elena Girke (alle vom Rotaract-Club Lippe-
Hellweg), Gabriele Leifels vom SKM Lippstadt, Kevin 
Haverkemper (Rotaract-Club), Claus Jakobs, (Rotary Club 
Erwitte-Hellweg) und Esther Wegemann (Rotaract-Club) 
Fotos: RAC Lippe-Hellweg

http://www.rotaract.de/lippe-hellweg


Stellen

Das rotarische Rad dreht sich auch im Distrikt 1900
Sie haben „Passion for Rotary“ und möchten auf Zeit im Distrikt mitwirken?
Wir suchen für das rotarische Jahr 2020/21 mit der Option von zweimaligen 

Verlängerungen von jeweils einem Jahr

mehrere Assistant District Governor (m/w)
Assistant District Governor (ADG) unterstützen in ihrer Region die Governorstafette in deren Aufgaben. 
Sie sind die unmittelbaren Ansprechpartner der ClubpräsidentInnen in allen rotarischen Fragen. 

Im Rahmen ihrer Verantwortung 
• sind Sie das aktive „Scharnier“ zwischen Club und Distrikt, 
• haben und halten sie eigeninitiativ eine vitale Verbindung zu den Clubs in ihrer Region,
• beraten Sie die Clubs in Fragen der Clubentwicklung sowie bei der Durchführung von 

Projekten, insbesondere solchen, für die eine Unterstützung des Distriktes und der Rotary 
Foundation beantragt werden soll, 

• informieren sie den amtierenden Governor über die Entwicklungen in ihrer Region, besonders 
in Vorbereitung auf seine Clubbesuche,

• motivieren sie die Clubs, Persönlichkeiten für die Besetzung von Führungsfunktionen auf der 
Ebene des Distriktes zu benennen. 

Die ADG wirken, nach Entscheidung des Governors, bei Vorbereitung und Durchführung des PETS, 
den Akademietagen und der Distriktkonferenz mit und organisieren eigenständig für ihre Clubs in 
Abstimmung mit dem Governor die Halbjahrestreffen für ihre Clubs.
Weitere Aufgaben regelt der jeweilige Governor elect für sein Amtsjahr als Governor. 

Wenn Sie 
• mindestens drei Jahre Mitglied bei Rotary sind und bereits PräsidentIn oder CharterpräsidentIn 

waren,
• kein Past Governor sind
• auf Club- oder Distriktebene bereits etwas bewegt und Potenzial für zukünftige 

Führungsaufgaben haben,
• die Bereitschaft mitbringen, die von Ihnen zu betreuenden (ca. acht) Rotary Clubs in Ihrer 

Umgebung innerhalb von vier Monaten nach Ihrer Einführungsschulung zu besuchen, sie näher 
kennenzulernen, sie zu beraten und zu unterstützen und 

• die Governorstafette (mit-)beraten wollen,
stellen Sie sich bitte kurz per Mail an mitarbeit@rotary1900.de vor. 

Wichtig ist uns, in wenigen Sätzen etwas über Ihr berufliches Tätigkeitsfeld und die aktuelle Entwicklung 
bzw. gegenwärtig größte Herausforderung in Ihrem Tätigkeitsbereich zu erfahren. 
Wir freuen uns auf Sie!

Anke Schewe, Distrikt Governor elect 2020-21
Thomas Meier-Vehring, Distrikt Governor nominee 2021-22
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Stellen

Das rotarische Rad dreht sich auch im Distrikt 1900
Sie haben „Passion for Rotary“ und möchten auf Zeit im Distrikt mitwirken?

Wir suchen für das rotarische Jahr 2020/21 – maximal jedoch für zunächst drei Jahre –

mehrere engagierte Rotarier (m/w)
in jeweils einem der folgenden Themenfelder: 

• Mitgliedschaft und Ausbreitung
(Club-Neugründungen, Mitgliederentwicklung in den Clubs nach Gender, Alter und Beruf)

• Bildung, Beruf und wirtschaftlicher Erfolg
(Selbstverständnis von Rotariern, Führungskräfteentwicklung, Einstellung zur Arbeit, Aufbau von 
Vertrauen und Nachhaltigkeit, ethische Prinzipien als Prozessbestandteil, Umgang mit Misserfolgen)

• Internationaler Dienst
(Partnerclubs, Global Grants, RI Convention, nationale und regionale Rotarytage).

• Areas of Focus / Wo sich Rotary engagiert
(Frieden und Konfliktprävention/-lösung, Krankheitsvorsorge und -behandlung, Gesundheitsfürsorge 
für Mutter und Kind, Wasser und Hygiene, Elementarbildung – Lesen und Schreiben, Wirtschafts- und 
Kommunalentwicklung)

• Datenschutz

Wir wünschen uns, dass 
• Sie im Rahmen Ihres Themenfeldes regelmäßig clubübergreifend Online-Meetings abhalten, bei 

denen Sie sich über Ihre Fragen sowie über allgemeine wichtige Fragen von besonderem 
Interesse im jeweiligen Themenfeld austauschen 
(Zeitaufwand: ca. 1 h/Woche, Präsenz),

• Sie an den entsprechenden distriktübergreifenden Ausschusstreffen Ihres Themenfeldes 
teilnehmen (Mitgliedschaftstreffen: aktuell 9.11.19 in Hannover; Internationaler Dienst: aktuell 
9.11.19 in Hildesheim usw.),

• Sie die Distriktleitung (Governor und Assistant District Governor) über die aktuellen Entwicklungen 
in Ihrem Themengebiet informieren und sie bei deren Aufgabenerfüllung unterstützen,

• Sie mindestens zweimal pro Jahr an den Beiratssitzungen des Distrikts in Werl teilnehmen,
• Sie bereit sind, an der Schulung für Assistant District Governor und Beiratsmitglieder, am 

Präsident-Elect-Trainings-Seminar (PETS) am 14.3.2020 in Essen, an den Akademietagen, den 
Halbjahrestreffen und/oder bei der Distriktkonferenz teilzunehmen,

• Sie die Zusammenarbeit mit den RotaracterInnen unterstützen.

Wenn Sie Interesse an clubübergreifender Vernetzung und aktiver Mitwirkung in einem der aufgeführten 
Themenbereiche haben, stellen Sie sich bitte kurz per Mail an mitarbeit@rotary1900.de vor. Wichtig ist uns, 
in wenigen Sätzen etwas über Ihr berufliches Tätigkeitsfeld und die aktuelle Entwicklung bzw. gegenwärtig 
größte Herausforderung in Ihrem beruflichen Tätigkeitsbereich zu erfahren. 
Wir freuen uns auf Sie!

Anke Schewe, Distrikt Governor elect 2020-21
Thomas Meier-Vehring, Distrikt Governor nominee 2021-22

17

mailto:mitarbeit@rotary1900.de


Termine
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Distrikt 1900
September 
Alle Mitglieder 21.09.2019 Sa 1. Akademietag Dortmund

Oktober
International 28.10.2019 Mo Welt-Polio-Tag Weltweit

November
Distrikt 13.11.2019 Mi 2. DRFC-Sitzung Dortmund
Distrikt 20.11.2019 Mi 2. Beirats-Sitzung Werl

Präs. u. Präs. elect 25.11.2019 Mo Halbjahrestreffen Nord + Ost Bielefeld
Präs. u. Präs. elect 26.11.2019 Di Halbjahrestreffen Mitte + Süd Werl
Präs. u. Präs. elect 27.11.2019 Mi Halbjahrestreffen West + Nord-West Dortmund

Februar 
Distrikt 05.02.2020 Mi 3. DRFC-Sitzung Dortmund
Distrikt 12.02.2020 Mi 3. Beirats-Sitzung Werl

März 
Präs. elect 13.03.2020 Fr PETS mit DGE Dr. Anke Schewe Essen
Präs. elect 14.03.2020 Sa PETS mit DGE Dr. Anke Schewe Essen

Alle Mitglieder 28.03.2020 Sa 2. Akademietag Kamen

Mai
Alle Clubs 01.05.2020 Fr Einsendeschluss Bewerbungen Sozialprojekte 2020
Distrikt-Jury 13.05.2020 Mi Auswahl Sieger Sozialprojekte 2020 Werl

Juni
Distrikt 10.06.2020 Mi 4. DRFC-Sitzung Dortmund
Distrikt 19.06.2020 Fr 4. Beirats-Sitzung Gelsenkirchen

Mitglieder u. Familien 19.06.2020 Fr DIKO in der VELTINS-Arena Gelsenkirchen
Mitglieder u. Familien 20.06.2020 Sa DIKO in der VELTINS-Arena Gelsenkirchen
Sieger Sozialprojekte 20.06.2020 Sa Präsentation Gelsenkirchen

International
Mitglieder u. Familien 06.-10.06.2020 Rotary International Convention Honolulu, Hawaii, USA
Mitglieder u. Familien 12.-16.06.2021 Rotary International Convention Taipeh, Taiwan
Mitglieder u. Familien 04.-08.06.2022 Rotary International Convention Houston, Texas, USA
Mitglieder u. Familien 27.-31.05.2023 Rotary International Convention Melbourne, Australien
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Schwarzes Brett
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Foundation
Fristen - Zertifizierung - MOU

Fristen für Distrikt Grants für das 
Jahr 2020-21:
vom 15.11.2019 bis 15.04.2020
Global Grants können jederzeit beantragt 

werden.
Zertifizierungen müssen alle zwei 
Jahre erneuert werden. 
Rezertifizierung am 21.09.2019
Neuzertifizierung am 28.03.2020
Das MOU (Memorandum Of Understan-
ding muss jährlich aktualisiert werden.

E-Mail: seifert.do@web.de

Polio hinter Schloss und Riegel 

Ein Schloss für Ihre Sicherheit

Restbestände vom 
Verkauf auf der 
Distriktkonferenz 
erhältlich für 10,-€ pro 
Stück im Distriktbüro. 

E-Mail: 
sekretariat@rotary1900.de

Verlosung!
Wie viele Rotary Clubs gibt es 
aktuell im 
Distrikt 1900?
Die richtige Antwort 
an das
Distrikt-Büro 
senden und eins von 
10 Distrikt-
Verzeichnissen 
gewinnen!
Viel Glück

Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich 
Rotary-Mitglieder des Distrikts 1900.

Kontakt 

Peter Oser-Veltins
Governor 2019 / 2020 
RC Meschede-Warstein 
c/o 
Brauerei C. & A. Veltins GmbH & Co. KG
An der Streue 
59872 Meschede-Grevenstein
governor@rotary1900.de 

Links 
rotary-1900.de 

facebook.com/RotaryDistrikt1900 
rotary-jugenddienst.de 
facebook.com/RYE1900/ 
d1900.rotaract.de 
rotary.de/distrikt/1900/ 
rotex1900.de
rotary.de
www.rotary-termine.de
rotary.org
grvd.de
rdg-rotary.de
shelterbox.de 
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